
AKTE - Arbeitskreis Taunussteiner Energiewende

c /o Dr. Jens K. Garleff

Am Ehrenmal 17 

65232 Taunusstein 

                                                                                                                 30.4.2013 

 

 
AKTE, c /o Dr. Jens K. Garleff, Am Ehrenmal 17, 65232 Taunusstein 

 

An die / den 

Stadverordneten der Stadt Taunusstein

Frau / Herrn  …

Persönlich

 

 

 

 

Sehr geehrte ...,

 

in der Stadtverordnetenversammlung am 18.4.2013 haben Sie dem Antrag „Energiewende in 

Taunusstein klug gestalten – Taunuskamm von Windrädern freihalten-.......“ zugestimmt. Wenn Sie 

als verantwortungsbewusster Stadtverordneter, der sich ja der überwiegenden Mehrheit der Bevölk-

erung verpflichtet sieht, einen solchen Schritt gehen und WEAen an diesem Standort verhindern 

wollen, haben Sie sicher konkrete alternative Planungen in der Schublade. 

Als besorgte Bürger/Innen richten wir daher folgende Fragen an Sie: 

Standorte:

Welche konkreten wirtschaftlich sinnvollen Alternativstandorte für WEAen auf der Gemarkung  

Taunussteins haben Sie stattdessen vorgesehen oder kommen für Sie WEAen zur kommunalen 

Energiegewinnung in und für Taunusstein grundsätzlich nicht in Frage? 

Bürgerbeteiligung:

Haben Sie konkrete Pläne für eine umweltverträgliche Energieversorgung für Taunusstein, an der 

sich die Bürger direkt und demokratisch beteiligen können? 

Klimaschutzziele: 

Die Stadt Taunusstein hat sich verpflichtet, den Energieverbrauch der Privathaushalte und Gewerbe-

betriebe in unserer Stadt bis 2020 um 20% zu senken. Vom verbleibenden Energieverbrauch sollen 

20% durch erneuerbare Energie gedeckt werden. Und auch diese "20:20:20" genannte Verpflichtung 

ist nur ein erster Schritt auf dem Weg zu einer vollkommen CO2-neutralen Energieversorgung, die 

bis zum Jahr 2050 erreicht werden soll, wie es in „Taunusstein KONKRET“ Ausgabe März 2013 

des Magistrats zu lesen ist.

Für den ersten Schritt bleiben nur 6,5 Jahre Zeit.

Welche konkreten Maßnahmen wollen Sie ergreifen, um die von Ihnen beschlossenen Klimaziele in 

Taunusstein zu erreichen?

 

Regionale Wertschöpfung:

Die kleinen und mittelständischen Handwerksbetriebe und deren Beschäftigte generieren regionale 

Wertschöpfung und tragen wesentlich zur Energiewende bei. 

Welche Maßnahmen ergreifen Sie, um die wirtschaftlichen Rahmenbedingungen (z.B. entgangene 

neue Aufträge für die Errichtung oder Wartung von WEAen) für das Handwerk und damit den 

Erhalt von Arbeitsplätzen in der Region zu verbessern? 

Kaufkraft:

Wenn sich Taunussteiner Familien genossenschaftlich an WEAen beteiligen, würde die gesteigerte 

Kaufkraft hier in Taunusstein dem Einzelhandel zugutekommen. Was haben Sie stattdessen für den 

Taunussteiner Einzelhandel und die Gewerbetreibenden vorgesehen, um den Abfluss der regionalen 



Wertschöpfung aufzufangen? 

Schuldenabbau:

Wenn jetzt die zu erwartenden zusätzlichen Einnahmen aus den WEAen für Pacht- und 

Gewerbesteuer entfallen, durch welche konkreten Maßnahmen wollen Sie neue Einnahmen für die 

Stadt Taunusstein generieren, um die nahezu 76 Mio € Schulden abzubauen und einen 

ausgeglichenen Haushalt zu erreichen, ohne die Bürger/Innen zusätzlich zu belasten ? 

Haushalt:

Welche haushaltstechnischen Maßnahmen wollen Sie ergreifen, wenn die Steuereinnahmen durch 

den Rückgang der Konjunktur wegbrechen sollten und zusätzlich die Kreditzinsen steigen. Werden 

wir Bürger/Innen und die Gewerbetreibenden dann weitere Belastungen durch Steuern, Abgaben 

und Gebühren hinnehmen müssen und werden die Zuschüsse der Stadt für die vielfältig tätigen 

Gruppen und Vereine in Taunusstein gekürzt oder gar gestrichen werden? 

 

Vertrauensverlust: 
Durch den überstürzten Ausstieg ohne Not aus der Zusammenarbeit mit Wiesbaden und ESWE 

haben Sie eine Menge an politischem Porzellan zerschlagen. Sie haben die Stadt Taunusstein damit 

zu einem unsicheren Kantonisten bei Projekten mit kommunalen Partnern und Partnern aus der 

Wirtschaft gemacht. 

Durch welche konkreten vertrauensbildenden Maßnahmen wollen Sie das korrigieren?

 

Diesen Brief mit Ihren Antworten werden wir im Sinne einer lebendigen Demokratie der 

Öffentlichkeit zugänglich machen.

 

Mit freundlichen Grüßen 
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